
Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Montag, 07. Juni 2021, 19.30 Uhr 
Pfarreiheim Cham

Geht aus versandtechnischen  
Gründen an alle Haushalte. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
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Traktanden:

1.	Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeinde­
versammlung vom 30. November 2020

2.	Verwaltungsbericht

3. Jahresrechnung 2020 sowie Stellungnahme der 
Rechnungsprüfungskommission

4. Kreditbegehren Erweiterung der Geschäftsstelle

5. Kreditbegehren Planungskredit Pavillon Kirchbühl

6. Bauabrechnung Dachsanierung und neue 
Photovoltaikanlage Kirchliches Zentrum Hünenberg

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Der Präsident: Alfons Heggli
Die Geschäftsstellenleitung: Monika Rebhan Blättler

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 7. Juni 2021, 19.30 Uhr 
Pfarreiheim Cham

Die Detailzahlen der Jahresrechnung können zu den 
Geschäftszeiten auf der Geschäftsstelle der Katholischen 
Kirchgemeinde Cham-Hünenberg oder über die Webseite 
bezogen werden. (Angaben auf Seite 24)

Schutzkonzept für die Durchführung der Kirchgemeindeversammlung 
vom 7. Juni 2021
 
Grundsatz 
Die Gesundheit unserer Kirchgemeindemitglieder ist uns wichtig. Mit diesen Schutzmassnahmen soll 
die Durchführung der Kirchgemeindeversammlung in der aktuellen Situation gewährleistet und gleich­
zeitig eine Ansteckung der Anwesenden mit dem Coronavirus verhindert werden. 

Das Schutzkonzept zeigt auf, wie die Versammlung vom 7. Juni 2021 unter Einhaltung von 
Schutzmassnahmen durchgeführt werden kann. Wichtig ist, dass allfällige Ansteckungsketten nach­
vollzogen werden können. Dazu werden wir Ihre Kontaktdaten am Eingang aufnehmen. Für das 
Umsetzen und die Einhaltung des Schutzkonzepts ist die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg zustän­
dig.

Recht zur Teilnahme
Die Stimmberechtigten haben grundsätzlich ein Recht auf Teilnahme an der Versammlung und damit 
zur Wahrnehmung ihrer politischen Rechte. Ausnahmen bilden Personen mit Krankheitssymptomen.

Schutz besonders gefährdeter Personen
Auch besonders gefährdete Personengruppen dürfen an der Versammlung teilnehmen. Sie werden 
aufgefordert, sich bei einer Teilnahme über die Maskentragpflicht hinaus, so gut wie möglich vor einer 
Ansteckung zu schützen. Die Teilnahme von besonders gefährdeten Personen an der Versammlung 
ist aber letztlich eine individuelle Entscheidung und unterliegt der Eigenverantwortung des Einzelnen.

Personen mit Krankheitssymptomen
Kranke Personen sollen auf jeden Fall zu Hause bleiben. Hier gelten die Bestimmungen des BAG zur 
Vorgehensweise bei Symptomen sowie die Weisungen und Anordnungen der zuständigen kantona­
len Stellen.

Einzuhaltende Massnahmen
Es besteht eine generelle Maskentragpflicht. Masken werden vor Ort zur Verfügung gestellt.

- Bitte finden Sie sich rechtzeitig im Saal vom Pfarreiheim Cham ein. 
- Den Abstand von 1,5 Metern vor, während und nach der Versammlung möglichst einhalten. 
- Desinfizieren der Hände im Eingangsbereich. 
- Das Verlassen der Sitzung erfolgt gestaffelt nach Anweisung. 

Bitte befolgen Sie die Anweisungen des Personals am Eingang.

Auf die Durchführung eines Apéros wird verzichtet. Wir danken Ihnen für die Einhaltung der 
Vorschriften und für Ihr Verständnis. 
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Kurzprotokoll

An der Kirchgemeindeversammlung vom 30. November 2020 
nahmen 33 Stimmberechtigte teil. Folgende Beschlüsse wur­
den gefasst: 
 
1.	 Genehmigung des Protokolls der 
Kirchgemeindeversammlung vom 25. November 2019 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
2.	 Verwaltungsbericht  
Der Verwaltungsbericht wird von der Versammlung zur 
Kenntnis genommen. 
 
3.	 Jahresrechnung 2019 sowie Stellungnahme der 
Rechnungsprüfungskommission 
Die Jahresrechnung 2019 wird genehmigt.  
Den Anträgen, den Ertragsüberschuss von CHF 1’482’161.71  
a.	 als Einlage in die Vorfinanzierung kirchlicher Bauvorhaben 
in Höhe von CHF 1’300’000 
b.	 für die Unterstützung des Hospiz Zentralschweiz in Höhe 
von CHF 70’0000  
c.	 sowie als Einlage in die kumulierten Ergebnisse in Höhe 
von CHF 112’162 zu verwenden,  
wird grossmehrheitlich zugestimmt.  
 
Den verantwortlichen Organen wird die Entlastung erteilt. 
 
4. Budget für das Jahr 2021 und Festlegung des Steuerfusses 
sowie Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission 
Dem Antrag aus der Versammlung auf Gewährung eines 
Steuerrabatts für das Jahr 2021 von 10% wird stattgegeben. 
Demgegenüber stand der Antrag des Kirchenrates mit einem 
Steuerrabatt von 5%.  
Das Budget 2021 wird mit der Änderung des Steuerrabatts 
von 5 auf 10% einstimmig genehmigt.  
Der Steuerfuss für das Jahr 2021 wird einstimmig auf 10% 
des kantonalen Einheitssatzes sowie einem Steuerrabatt von 
10% für das Jahr 2021 festgesetzt. 
 
5.	 Finanzplan 2022 – 2025 
Der Finanzplan 2022 – 2025 wurde von der Versammlung zur 
Kenntnis genommen. 
 
6.	 Kreditbegehren Renovation Kaplanenhaus Niederwil 
Dem Kreditantrag zur äusseren und inneren Renovation sowie 
dem Ersatz der Heizungsanlage in Höhe von CHF 620’000 
wird einstimmig stattgegeben. 
 
Der Kirchenrat genehmigte das ausführliche Protokoll an sei­
ner Sitzung vom 15. Dezember 2020. 
 

Antrag des Kirchenrates 
 
Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeinde
versammlung folgendes zu beschliessen: 
 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  
30. November 2020 ist zu genehmigen. 
 
Kirchenrat Cham-Hünenberg 
 
Alfons Heggli	 Monika Rebhan Blättler 
Präsident	Geschäftsstellenleitung/Schreiberin 

1. Stimm- und Wahlrecht 
An der Kirchgemeindeversammlung stimmberech-
tigt sind die in der Gemeinde Cham oder Hünenberg 
wohnhaften katholischen Schweizerbürgerinnen und 
-bürger sowie Ausländerinnen und Ausländer mit 
Niederlassungsbewilligung, die das 18. Altersjahr zurück-
gelegt haben und nicht unter umfassender Beistandschaft 
stehen. Schweizerinnen und Schweizer müssen den 
Heimatschein mindestens fünf Tage vor der Versammlung 
bei der Einwohnerkontrolle Cham oder Hünenberg hinter-
legt haben.

2. Rechtsmittelbelehrung für Stimmrechtsbeschwerde: 
Wegen Verletzung des Stimmrechts und wegen 
Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Wahlen und Abstimmungen (so genannte 
abstimmungs- und wahlrechtliche Mängel) kann gemäss  
§ 17bis des Gemeindegesetzes in Verbindung mit § 67 ff. 
des Wahl- und Abstimmungsgesetzes beim Regierungsrat 
des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, schriftlich 
Beschwerde geführt werden. Die Beschwerde ist innert 
zehn Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, 
spätestens jedoch am zehnten Tag nach der amtlichen 
Veröffentlichung der Ergebnisse im Amtsblatt einzureichen 
(§ 67 Abs. 2 Wahl- und Abstimmungsgesetz).

3. Rechtsmittelbelehrung für Verwaltungsbeschwerde: 
Gegen Gemeindeversammlungsbeschlüsse kann 
gemäss § 17 Abs. 1 des Gemeindegesetzes (GG; 
BGS 171.1) in Verbindung mit den §§ 39 ff. des 
Verwaltungsrechtspflegegesetzes (VRG; BGS 162.1) 
innert 20 Tagen seit der Mitteilung beim Regierungsrat 
des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, schriftlich 
Verwaltungsbeschwerde erhoben werden. Die Frist beginnt 
mit dem auf die Kirchgemeindeversammlung folgenden Tag 
zu laufen. Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und 
eine Begründung erhalten. Der angefochtene Beschluss ist 
genau zu bezeichnen. Die Beweismittel sind zu benennen 
und soweit möglich beizulegen.

TRAKTANDUM 1

Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeinde­
versammlung vom 30. November 2020

Das ausführliche Protokoll liegt in den Pfarrämtern Cham und Hünenberg 

und auf der Geschäftsstelle der Kirchgemeinde zur Einsicht auf. 

TRAKTANDUM 2

Verwaltungsbericht

Allgemeines

Der Kirchenrat versammelte sich im Berichtsjahr zu 
zwölf ordentlichen Sitzungen und einer Kurzsitzungen 
vor der Kirchgemeindeversammlung im November 
2020. Ein Teil der Sitzungen wurde Corona-bedingt 
elektronisch abgehalten. Physische Treffen waren we­
gen des Ansteckungsrisikos zu risikoreich. Mit der 
Rechnungsprüfungskommission wurden die Rechnung 
2019 sowie das Budget 2021 besprochen und geprüft. Das 
erste Mal in der Geschichte der Kirchgemeinde musste 
eine Kirchgemeindeversammlung wegen der Pandemie 
abgesagt werden. Am 30. November 2020 verabschiedete 
die Kirchgemeindeversammlung die Rechnung 2019 sowie 
das Budget 2021.

Die Räte haben sich zu diversen Sitzungen, ebenfalls 
zum Teil virtuell, in Gremien oder Kommissionen getrof­
fen. Die verschiedenen Kommissionen befassten sich 
mit der Zentrumsüberbauung Maihölzli in Hünenberg, der 
Erdgeschossnutzung im neuen Haus der Kirchgemeinde 
sowie im Maihölzli und der Entwicklung des Kirchbühls 
in Cham. Der Finanzverantwortliche hatte Einsitz in die 
Kommission des kantonalen Finanzausgleichs unter den 
Kirchgemeinden. Zudem vertrat die personalverantwortli­
che Kirchenrätin die Kirchgemeinde im Koordinationsteam 
in Cham. 

Neben den ordentlichen Geschäften befasste sich der 
Rat vor allem mit Fragen aus dem Personal-, Finanz- und 
Liegenschaftenbereich. 

Im Herbst 2020 traf sich der Rat zur jährlichen Klausur mit 
den Hauptthemen Wahlen 2021 für die Legislatur 2022 
bis 2025. Vor allem bei den Liegenschaften wurden 2020 
einige grössere Renovationen durchgeführt und bereits für 
2021 neue Renovationen aufgegleist. 

Die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg ist mit vier Dele-
gierten an den Versammlungen der VKKZ (Vereinigung 
der Kath. Kirchgemeinden des Kantons Zug) vertre­
ten. Auch hier musste eine Versammlung wegen der 
Pandemie abgesagt werden. Im Herbst 2020 fand die 
Delegiertenversammlung mit der Verabschiedung der 
Rechnung 2019 und des Budgets 2021 statt. 

Auf kantonaler Ebene nahm der Kirchenrat 
an der Vernehmlassung zur Teilrevision der 
Datensicherheitsverordnung teil.

Geschäftsstelle und Verwaltung
Die Tätigkeiten auf der Geschäftsstelle wurden auch 
2020 wieder umfangreicher, dies nicht nur aufgrund der 
zunehmenden Bautätigkeit und den Unterhaltsarbeiten 
an den Kirchgemeindegebäuden. Vor allem auch die 
Personaladministration nahm stetig zu, dies ist den 
Teilpensen im Katecheseunterricht geschuldet. Bereits 
im September 2019 wurde eine Aushilfskraft auf der 
Geschäftsstelle nötig, da das Archiv der Kirchgemeinde 
und der beiden Pfarreien umsigniert werden musste.  

 

Personalwesen 

Auch im Berichtsjahr 2020 kam es zu verschiedenen 
Mutationen in den Pfarreien. 

Der Kirchenrat begrüsst alle neuen Mitarbeitenden und 
heisst sie herzlich willkommen. Ebenso dankt er allen 
Angestellten für die geleistete Arbeit, dies vor allem auch 
während der Pandemie. Von allen Mitarbeitenden wurde ein 
ausserordentlicher Einsatz geleistet, vor allem während den 
hohen Feiertagen im Jahr. Auch die Umstellung auf Online- 
Unterricht war mit zusätzlichem Aufwand verbunden. Ein 
grosser Dank geht auch an die ausgetretenen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, die sich für die Pfarreien Cham und 
Hünenberg engagiert eingesetzt haben. Der Rat wünscht 
ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Mutationen 2020

Eintritte

Wann Wer Tätigkeit

Juni Eisenhardt Marina Sakristanin, Hü­
nenberg

August Danková Monika Katechetin, Cham

Septem­
ber

Aschwanden Genevieve
Leitung Weggot­
tesdienst-Band, 
Hünenberg

Septem­
ber

Nampara Ndok Albertus
Priester, Hünen­
berg

Novem­
ber

Hofer Niklaus Joseph
Theologe, Hünen­
berg

Austritte

Wann Wer Tätigkeit

Mai Rickenbach Bernadette
Sakristanin, Hü­
nenberg

Juli Carrión Bienz Magaly Katechetin, Cham

Oktober Burri Markus
Theologe, Hünen­
berg

Jubiläen

Wer Jahre Tätigkeit

Von Reding Beda 10 Jahre
Kirchenrat, Finanzen, 
Weibel

Bitterli Marius 10 Jahre Priester, Cham

Schuler Verena 10 Jahre Diakonie, Hünenberg

Barmet Elisabeth 10 Jahre
Religionspädagogin, 
Cham

Mathis Simon 10 Jahre
Firmverantwortlicher, 
Cham

Pfyffer Silvia 10 Jahre Religionspädagogin, 
Cham
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Die Abbildung zeigt den Personalbestand und die Anstellungsprozente in den verschiedenen Fachbereichen. In der Kirchge­

meinde sind insgesamt 2737 Stellenprozente (entspricht 27.4 Vollzeitstellen) besetzt, die auf 53 Angestellte verteilt sind. 

Ausland

VEREIN PHILANI, Südafrika Coronahilfe gegen 
Hunger im Bezirk Aliwal

CHF 3’000

KIVA Gewährung von Mikrokrediten für Klein­
projekte

CHF 3’300

ST. PETRUS-CLAVER SOLIDARITÄT, Beitrag 
an Baukosten für ein Begegnungszentrum für 
Strassenkinder, Capverdische Inseln

CHF 8’000

STIFTUNG STRASSENKINDER IN NOT, Bei­
trag für Kauf von Lebensmittel für Heim neuer 
Hoffnungen, Kathmandu, Nepal

CHF 8’000

STIFTUNG MARIANNHILLER MISSIONARE, 
Beitrag für Sicherstellen der Wasserversorgung 
in Cwele, Südafrika

CHF 8’000

VEREIN FREUNDE DER ECOLE VIVANTE, 
Beitrag für Ausbau der Rohbauten zu Seminar­
räumen und Aufbau verschiedener Berufsbil­
dungslehrgänge, Marokko

CHF 8’000

VEREIN PHILANI, Südafrika, Beitrag für An­
schaffung einer Industriemaschmaschine, 
Mount Carmel

CHF 5’500

VEREIN PHILANI, Südafrika, Beitrag für An­
schaffung einer Photovoltaikanlage

CHF 8'000

VEREIN MORNING LIGHT, Beitrag für Gesund­
heitsvorsoge in abgelegenen Dörfern in Indien

CHF 5'000

STIFTUNG NOIVA, Winterthur, Beitrag an Lern­
trainer/innen in Jordanien für Flüchtlingskinder 
aus Syrien

CHF 6’240

VEREIN PHILANI, Südafrika, Beitrag an Stipen­
dienpool, Aliwal

CHF 5'000

FODERDERVEREIN NAMWALA, Beitrag an 
Secondary School, Sambia für Renovation 
Wasserturm und Erweiterung Schulgarten

CHF 5'000

PEMJYOTI SOCIETY, Indien, Beitrag an Schule 
für Fertigstellung der Klassenzimmer für arme 
und behinderte Kinder

CHF 8'005

UJ VAROS ALAPITVANY, Ungarn, Unterstüt­
zung an Projekte für Romafamilien

CHF 5’561

EGYENLÖ ESELYKERT, Ungarn, Beitrag für 
Wohnheim und Ausbildung für behinderte Ju­
gendliche in der Landwirtschaft

CHF 8'005

BOSCO. SZENT JANOS IJFUSAGI, Budapest, 
Beitrag für Anschaffung von tragbaren Mitteln 
für Theateraufführungen der benachteiligten 
Kindern

CHF 5'000 

SPIRITUELLE.WEGGEMEINSCHAFT,  
Coronahilfe Albanien

CHF 2’000 

Total Projekte Ausland CHF 101’611
 

Inland
Spende Klosterplatz Einsiedeln                          CHF 2’000 
Fenster für die fahrende Kapelle                         CHF 1’500 
Verhüllt „Ein Medienspektakel“                           CHF 2’000 
Renovation Kapelle Ste. Croix, Fontenais           CHF 3’000 
Dargebotene Hand Tel. 143                               CHF 3’000 
Baby Spital Bethlehem                                      CHF 3’000 
Fastenopfer                                                      CHF 6’000 

Total Projekte Inland CHF 20’500
 

Finanzen 
 
Rechnungsergebnis 
Die Erfolgsrechnung 2020 schliesst bei einem Aufwand 
von CHF 5’722’503 und einem Ertrag von CHF 13’187’124 
mit einem Ertragsüberschuss von CHF 7’464’621 ab. Das 
Budget wies einen Ertragsüberschuss von CHF 97’200 aus. 
Das nun vorliegende Rechnungsergebnis ist somit um  
CHF 7’367’421 besser als erwartet ausgefallen.

Die hauptsächlichen Gründe für diese positive Budget-
Abweichung sind die Wertanpassung der Grundstücke im 
Maihölzli (CHF 6’175’680) und die über den Erwartungen 
liegenden Steuereinnahmen bei den juristischen Personen 
(plus CHF 567’366, davon CHF 288’888 aus Vorjahren). 
Gegenüber 2019 hat der Gesamtsteuerertrag um  
CHF 86’013 abgenommen, dagegen gegenüber 2018 um 
CHF 93’723 zugenommen.

Die Grundstücke im Maihözli wurden gemäss Tausch-Kauf­
vertrag an die Jego AG verkauft. Als Gegengeschäft erhält 
die Kirchgemeinde Cham-Hünenberg eine schlüsselfertige 
und betriebsbereite Baute (Liegenschaft). Die Grundstücke 
im Maihölzli waren bisher in der Bilanz im Verwaltungsver­
mögen nicht aufgeführt, d.h. sie waren mit CHF 0 bilanziert. 
Die Differenz zwischen dem Bilanzwert des Grundstückes 
im Verwaltungsvermögen (abgeschriebener Anschaffungs­
wert) und dem Wert, der im Finanzvermögen infolge des 
Verkaufes über CHF 6’175’680 erzielt wird, ist deshalb kein  
Gewinn aus dem Verkauf. Sie hat ihren Ursprung in der 
unterschiedlichen Bewertung zwischen Verwaltungs- und 
Finanzvermögen. Diese Differenz CHF 6’175’680 musste 
deshalb gemäss HRM2 als Wertanpassung der Grundstü­
cke in der Erfolgsrechnung verbucht werden. 

Budgetabweichungen nach Sacharten 
Gegenüber dem Budget gab es im Wesentlichen Min­
derausgaben beim Personalaufwand CHF 34’859, beim 
Sach- und übriger Betriebsaufwand CHF 204’880 (davon 
CHF 89’336 Dienstleistungen Dritter und CHF 50’230 Kir­
chenmusik) und beim Transferaufwand CHF 30’549. Mehr­
ausgaben ergaben sich beim Ausserordentlichen Aufwand 
CHF 70’327 (davon CHF 70’000 Beitrag an Stiftung Hospiz 
Zentralschweiz). Mehreinnahmen gab es beim Fiskalertrag 
CHF 863’982 (davon CHF 856’252 Steuereinnahmen jur. 
Personen), beim Finanzertrag CHF 6’185’078 (davon  
CHF 6’175’680 Wertanpassung Grundstücke Maihölzli) und 
beim Ausserordentlichen Ertrag CHF 70’327 (davon  
CHF 70’000 aus Entnahme Vorfinanzierung für Beitrag an 
Stiftung Hospiz Zentralschweiz).

Die Begründungen zu den wesentlichen Abweichungen der 
Erfolgsrechnung gegenüber dem Budget 2020 finden Sie auf 
Seite 12.

Spendenuniversum der Kirchgemeinde 
Im Jahr 2020 wurde die ehemalige Drittweltgruppe neu 
konstituiert und in Spendenkommission umbenannt. Durch 
einen Kirchgemeindebeschluss aus dem Jahr 1990 wird 
seither jedes Jahr 1% des Steuerertrages an Projekte im 
Ausland gespendet. Mit dem guten Jahresergebnis aus 
dem Jahr 2019 wurden zusätzlich CHF 50’000 zur Vergabe 
zur Verfügung gestellt.  
Der Kirchenrat folgende Projektunterstützungen bewilligt:

2
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MITARBEITENDE

Altersstruktur

60-70  Jahre

50-59  Jahre

40-49  Jahre

30-39  Jahre

20-29 Jahre

58%

42%

Anteil Mitarbeiterinnen /
Mitarbeiter

Frauen

Männer

Chorleiter/Organisten
100%

Diakonisch Mitarbeitende
90%

Hauswart/Reinigung
100%

Katecheten
713%

Kirchenrat
42%

Past.assistent/Theologen/Soz.arbeiter
350%

Priester/Gemeindeleiter
290%

Religionspädagogen
278%

Sakristane
370%

Sekretärinnen/Verwaltung
404%

STELLENPROZENTE PRO FACHBEREICH
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Hauptzahlen
Rechnung  

2020
Budget 

2020
Rechnung 

2019

Erfolgsrechnung

Ertrag 13’187’124 6’044’550 8’213’237

Aufwand -5’722’503 -5’947’350 -6’731’075

Rechnungsergebnis 7’464’621 97’200 1’482’162

Investitionsrechnung

Ausgaben -814’177 -1’155’000 0

Einnahmen 11’500 83’000 0

Nettoinvestitionen -802’677 -1’072’000 0

Bilanz

Aktiven 16’692’025 7’682’857

Finanzvermögen 15’516’303 7’187’587

Verwaltungsvermögen 1’175’722 495’270

Passiven 16’692’025 7’682’857

Fremdkapital 2’731’142 1’059’268

Eigenkapital 13’960’883 6’623’589

Fiskalerträge

Steuern natürliche Personen 3’532’729 3’525’000 4’100’032

Steuern juristische Personen 2’456’253 1’600’000 1’974’963

Total Steuern 5’988’982 5’125’000 6’074’995

Vereinigung der Kath. Kirchgemeinden des Kantons Zug

Beitrag an VKKZ 659’122 659’500 565’005

Finanzausgleich

Anteil am kantonalen Finanzausgleich 566’367 566’000 605’503

Personalbestand

Beschäftigungsumfang bei 100% 27 28 27

(ohne Stundenlöhner und Aushilfen)

Kennzahlen

Steuerfuss % 9.5* 9.5* 10.5

Steuerertrag pro Katholik CHF 488 487

Bruttoverschuldungsanteil % 17.1 7.1

Nettoschulden pro Katholik CHF ** -1’042 -491

Nettoverschuldungsquotient % -213.5 -100.9

Selbstfinanzierungsanteil % 57.1 2.9 19.1

Selbstfinanzierungsgrad % 929.3 16.4

Kapitaldienstanteil % 0.5 1.5 1.2

Zinsbelastungsanteil % 0.0 0.2 0.1

Investitionsanteil % 12.8 16.6
Anzahl Katholiken 12’272 12’483

* Auf den Steuerfuss von 10% wird ein Rabatt von 5% gewährt (entspricht einem Steuerfuss von 9.5%).

** Negative Werte bedeuten ein Vermögen pro Katholik.

TRAKTANDUM 3

Jahresrechnung 2020 sowie Stellungnahme der  
Rechnungsprüfungskommission

Geldflussrechnung - Indirekte Methode

Rechnung
2020

Rechnung
2019

+/- Ergebnis Erfolgsrechnung (Verlust-, Gewinn+) 7’464’621 1’482’162

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 122’225 1’289’240

+/- Abnahme (+) / Zunahme (-) Forderungen 1’021’936 -487’946

+/- Abnahme (+) / Zunahme (-) Aktive Rechnungsabgrenzungen -3’259 777’860

+/- Wertberichtigung Sachanlagen Finanzvermögen -6’175’680 0

+/- Zunahme (-) / Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 1’748’911 4’692

+/- Zunahme (-) / Passive Rechnungsabgrenzung 22’712 -8’846

+/- Einlagen / Entnahmen Eigenkapital -127’327 -1’200’000

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 4’074’141 1’857’161

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -814’177 0

+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 11’500 0

Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestition) -802’677 0

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -802’677 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme Finanzanlagen Finanzvermögen 0 40’000

+/- Abnahme (-) / Zunahme Sachanlagen Finanzvermögen -6’161’550 0

+/- Wertberichtigung Sachanlagen Finanzvermögen 6’175’680 0

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 14’130 40’000

+/- Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten -100’000 -100’000

+/- Zunahme / Abnahme verwaltete Fonds 250 -610

+/- Abnahme / Zunahme KK mit Dritten (Guthaben) -1’638’549 0

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -1’738’299 -100’610

Geldfluss Fonds «Geld» 1’547’295 1’796’551

Nachweis Bilanz

Flüssige Mittel am 01.01. 2’835’863 1’039’311

Flüssige Mittel 31.12. 4’383’157 2’835’863

Veränderung Fonds «Geld» 1’547’295 1’796’552

 
Die in den Tabellen aufgeführten Beträge sind gerundet. Totalisierungen können deshalb von der Summe der einzelnen Werte ab-
weichen.
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Erfolgsrechnung - Gestufter Erfolgsausweis

Rechnung
2020

Budget
2020

Rechnung
2019

30 Personalaufwand -3’560’841 -3’595’700 -3’446’951

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -981’370 -1’186’250 -1’164’178

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -64’898 -78’600 -89’240

36 Transferaufwand -945’551 -976’100 -785’970

Betrieblicher Aufwand -5’552’659 -5’836’650 -5’486’338

40 Fiskalertrag 5’988’982 5’125’000 6’074’995

42 Entgelte 41’700 26’500 26’560

46 Transferertrag 576’485 568’500 610’596

Betrieblicher Ertrag 6’607’168 5’720’000 6’712’151

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 1’054’509 -116’650 1’225’813

34 Finanzaufwand -42’517 -53’700 -44’737

44 Finanzertrag 6’452’629 267’550 283’467

Ergebnis aus Finanzierung 6’410’112 213’850 238’730

Operatives Ergebnis 7’464’621 97’200 1’464’543

38 Ausserordentlicher Aufwand -127’327 -57’000 -1’200’000

48 Ausserordentlicher Ertrag 127’327 57’000 1’217’619

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 17’619

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 7’464’621 97’200 1’482’162

Institutionelle Gliederung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Verwaltung
100 Kirchgemeinde und Behörden 114’175 68 135’000 100 112’879 66

110 Verwaltungskosten 342’296 1’382 376’300 2’100 432’347 1’285

120 Beiträge 899’287 70’000 829’500 672’122

140 Versicherungen 13’761 13’900 13’761

1 Total Verwaltung 1’369’519 71’450 1’354’700 2’200 1’231’109 1’351

2 Pfarrei St. Jakob Cham
200 Pfarramt und Seelsorge 2’053’699 14’362 2’196’150 14’600 2’069’529 13’921

210 Kultusaufwand 74’171 126’900 82’084

220 Pfarrkirche Cham 74’889 1’240 92’800 110’786

230 Pfarrhaus/Pfarramt Cham 31’581 20’400 27’700 9’600 22’715 12’300

240 Pfarreiheim Cham 111’429 11’344 86’900 19’300 93’827 21’219

250 Kirche Niederwil 15’920 6’255 18’400 1’200 28’180 300

260 Kaplanenhaus Niederwil 1’585 21’000 2’100 21’000 3’320 21’000

270 Kapelle St. Andreas 3’763 277 4’200 200 2’850

280 Kaplanenhaus St. Andreas 2’696 46’566 10’400 55’800 10’918 58’345

2 Total Pfarrei St. Jakob Cham 2’369’733 121’444 2’565’550 121’700 2’424’209 127’086

3 Pfarrei Heilig Geist Hünenberg
300 Pfaramt und Seelsorge 1’545’059 9’854 1’555’700 9’600 1’497’312 9’278

310 Kultusaufwand 66’703 6’822 99’100 69’929

320 Kirchliches Zentrum Hünenberg 116’898 4’200 91’400 120’007 760

330 Pfarrhaus/Pfarramt Hünenberg 10’641 34’350 13’200 18’600 13’996 22’680

340 Kirche St. Wolfgang 20’489 2’883 13’700 1’200 23’970 1’220

350 Kaplanenhaus St. Wolfgang 9’598 36’525 800 36’000 7’050 36’422

3 Total Pfarrei Heilig Geist Hünenberg 1’769’389 94’633 1’773’900 65’400 1’732’264 70’360

4 Finanzwesen
410 Natürliche Personen 26’831 3’536’624 7’000 3’525’500 5’685 4’100’031

420 Juristische Personen 12’261 2’456’472 5’500 1’600’500 2’256 1’975’621

430 Finanzausgleichsbeiträge 566’367 566’000 605’503

440 Aktivzinsen 8’535 550 967

450 Passivzinsen 8’939 9’100 11’592

460 Liegenschaften des Finanzvermögens 9’492 46’000 103’200 34’721 110’169

461 Bänihaus Kirchbühl 8 19’952 22’068

462 Kolpinghaus Bahnhofstrasse 2 14’120 64’546

469 Liegenschaft Maihözli 9’533 6’175’680 50’000

470 Abschreibungen 122’225 57’327 135’600 57’000 1’289’240 1’200’000

480 a.o. Aufwand und Ertrag 2’485 2’500 22’149

4 Total Finanzwesen 213’861 12’899’597 253’200 5’855’250 1’343’493 8’014’440

Total 5’722’503 13’187’124 5’947’350 6’044’550 6’731’075 8’213’237
Nettoergebnis 7’464’621 97’200 1’482’162
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Begründungen zu wesentlichen Abweichungen  
zwischen der Rechnung 2020 und dem Budget 2020

Kostenstelle Kontonummer

110 3010.40 Löhne Geschäftsstelle
Die Arbeiten auf der Geschäftsstelle wurden in den letzten Jahren immer umfangreicher. Für 
die Bewältigung der Aufgaben wurde befristet eine zusätzliche Arbeitskraft eingestellt.

120 3636.65 Beitrag Stiftung Hospiz Zentralschweiz
Die Gewinnverwendung 2019 umfasste einen Beitrag in Höhe von CHF 70’000 für die 
Unterstützung des Hospiz Zentralschweiz.

220 3120.00 Energie, Wasser, Abwasser
Die Zählerstände für Energie, Wasser und Abwasser werden neu am 31.12. des Jahres ab­
gelesen. Dies hatte zur Folge, dass 2019 die Auslagen dafür vom 1.10.2019 bis 31.12.2020 
verbucht werden mussten.

320 3111.00 Anschaffungen Maschinen, Geräte, Fahrzeuge
Die Bodenreinigungsmaschine musste ersetzt werden. 

3144.00 Unterhalt an Gebäuden
Für die Umgebungsarbeiten vor der Pfarrkirche Hl. Geist war zu wenig budgetiert.

3151.00 Unterhalt Maschinen und Geräte
Die Erneuerung der Läutautomatik war im Budget 2019 eingestellt, wurde jedoch erst im Jahr 
2020 ausgeführt.

340 3144.00 Unterhalt an Gebäuden
Die Restauration einer Statue war im Budget 2019 und konnte jedoch erst im Jahr 2020 durch­
geführt werden.

350 3144.00 Unterhalt an Gebäuden
Es mussten dringende Unterhaltsarbeiten durchgeführt werden.

469 4443.00 Wertberichtigung Liegenschaften FV
Die Wertanpassung vom Landabtausch des Grundstückes Maihölzli mit der JEGO AG wurde 
in diesem Konto verbucht. 

Budgetüberschreitungen von CHF 5’000 werden begründet. 

Bezeichnung Rechnung 2020  Budget 2020  Rechnung 2019

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag  Aufwand  Ertrag 

1. Verwaltung 1’369’519 71’450 1’354’700 2’200 1’231’109 1’351

2. Pfarrei St. Jakob Cham 2’369’733 121’444 2’565’550 121’700 2’424’209 127’086

3. Pfarrei Heilig Geist Hünenberg 1’769’389 94’633 1’773’900 65’400 1’732’264 70’360

4. Finanzwesen 213’861 12’899’597 253’200 5’855’250 1’343’493 8’014’440

5’722’503 13’187’124 5’947’350 6’044’550 6’731’075 8’213’237

Gewinn 2020 7’464’621
Gewinn 2020 97’200
Gewinn 2019 1’482’162

13’187’124 13’187’124 6’044’550 6’044’550 8’213’237 8’213’237

Erfolgsrechnung - Institutionelle Gliederung | Zusammenfassung

Investitionsrechnung	

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Sanierung Flachdach 
Kirchl. Zentrum Hünenberg

775’686 11’500 885’000 83’000

Renovation Kaplanenhaus 
Niederwil

38’491 220’000

Zentrumsüberbauung Maihölzli, 
Hünenberg

50’000

Total 814’177 11’500 1’155’000 83’000 0 0

Nettoinvestitionen 802’677 1’072’000 0Allgemeine Information 
Die Detailzahlen der Jahresrechnung 2020 können zu den Geschäftszeiten auf der Geschäftsstelle der Kath. Kirchgemein­
de Cham-Hünenberg oder über die Webseite www.kkg-cham-huenenberg.ch bezogen werden.
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Bilanz

      31.12.2020       31.12.2019 Abweichung

1 AKTIVEN 16’692’025 7’682’857 9’009’168

10 Finanzvermögen 15’516’303 7’187’587 8’328’716
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 4’383’157 2’835’863 1’547’295
101 Forderungen 2’157’235 1’540’622 616’613
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 3’259 0 3’259
107 Langfristige Finanzanlagen 26’102 26’102 0
108 Sachanlagen Finanzvermögen 8’946’550 2’785’000 6’161’550

Verwaltungsvermögen 1’175’722 495’270 680’452
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 1’175’722 495’270 680’452

2 PASSIVEN 16’692’025 7’682’857 9’009’168

20 Fremdkapital 2’731’142 1’059’268 1’671’874
200 Laufende Verbindlichkeiten 2’031’373 282’461 1’748’911
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 29’766 7’054 22’712
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 200’000 300’000 -100’000
209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und 

Fonds im Fremdkapital 470’003 469’753 250

29 Eigenkapital 13’960’883 6’623’589 7’337’294
293 Vorfinanzierungen 1’300’000 57’327 1’242’673
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 5’196’262 5’084’100 112’162

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 7’464’621 1’482’162 5’982’459
Gewinn 7’464’621 1’482’162 5’982’459

Anhang zur Jahresrechnung 2020

Grundlagen der Rechnungslegung

Die vorliegende Jahresrechnung der Katholischen Kirchgemeinde Cham-Hünenberg basiert auf dem Gesetz über den Finanz­
haushalt des Kantons Zug und der Gemeinden (Finanzhaushaltgesetz; FHG) vom 31. August 2006 (BGS 611.1), welches per 
1. Januar 2018 teilrevidiert wurde. Die Rechnungslegung erfolgt nach dem Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die 
Kantone und Gemeinden HRM2, herausgegeben am 25. Januar 2008 von der Konferenz der kantonalen Finanzdirektoren. 
Die wesentlichen Rechnungslegungsgrundsätze werden nachfolgend aufgeführt.

Bilanz

Finanzvermögen (FV)

1. Flüssige Mittel 
Die flüssigen Mittel umfassen Kassenbestände und Bankguthaben. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert. Die Veränderung 
von liquiden Mitteln werden in der Geldflussrechnung aufgezeigt.

2. Forderungen 
Die Forderungen sind monetäre Guthaben. Die Bewertung erfolgt zum Rechnungsbetrag (Nominalwert). Die Kantonale Steu­
erverwaltung Zug veranlagt die Steuererklärungen und nimmt das Inkasso der Steuerguthaben vor. Auf dem Steuerguthaben 
werden 5 % Pauschalwertberichtigungen vorgenommen. Das Delkredere per 31.12.2020 beträgt CHF 26’559  
(Vorjahr: CHF 0.–).

3. Aktive Rechnungsabgrenzungen 
Der Zweck der aktiven Rechnungsabgrenzung ist die periodengerechte Rechnungslegung. Alle Aufwände und Erträge sowie 
Investitionsausgaben und -einnahmen werden in derjenigen Periode erfasst, in welcher sie verursacht werden. Die Rech­
nungsabgrenzungen werden zum Nominalwert bewertet.

4. Langfristige Finanzanlagen 
Die Positionen der Finanzanlagen werden zum Verkehrswert bilanziert. Die Verbuchung der Verkehrswertanpassung erfolgt 
über die Erfolgsrechnung.

5. Sachanlagen Finanzvermögen 
Die Sachanlagen im Finanzvermögen dienen nicht unmittelbar zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben. Die Bilanzierung erfolgt 
zum Verkehrswert. Die Grundstücke des Finanzvermögens werden mindestens alle zehn Jahre neu bewertet. Die Wertkorrek­
tur erfolgt über die Erfolgsrechnung. Überträge vom Finanzvermögen in das Verwaltungsvermögen erfolgen zum Buchwert.

Anlagespiegel

Bezeichnung Bilanz
31.12.2019

Zugänge Abgänge/ 
Einnahmen

Bilanz 
31.12.2020

Grundstücke 0 6’175’680 -6’175’680 0
Gebäude 2’785’000 6’161’550 0 8’946’550
Total 2’785’000 12’337’230 -6’175’680 8’946’550

Die Grundstücke betreffen die Parzellen GS 1053 und GS 1491 im Maihölzli in Hünenberg. Diese waren in der Bilanz (Finanz­
vermögen) mit CHF 0 bilanziert. Die Wertanpassung erfolgte gemäss Finanzhaushaltsgesetz §13 über die Erfolgsrechnung. Der 
Betrag ergab sich gemäss Tausch-Kaufvertrag mit der Jego AG. 
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Verwaltungsvermögen (VV)

Im Verwaltungsvermögen sind ausschliesslich Positionen enthalten, welche über die Investitionsrechnung aktiviert werden 
und der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen. Überträge vom Verwaltungsvermögen in das Finanzvermögen erfolgen zum 
Restbuchwert.

6. Sachanlagen im Verwaltungsvermögen

Anlagespiegel

Bezeichnung Bilanz
31.12.2019

Zugänge Abgänge/ 
Einnahmen

Planmässige
Abschreibungen

Zusätzliche
Abschreibungen

Bilanz 
31.12.2020

Gebäude 495’270 814’177 -11’500 -64’898 -57’327 1’175’722

Fremdkapital

7. Laufende Verbindlichkeiten 
Laufende Verbindlichkeiten sind monetäre Schulden und in der Regel innerhalb von zwölf Monaten nach dem Bilanzstichtag 
zur Tilgung vorgesehen. Die Bilanzierung erfolgt zum Nominalwert.

8. Passive Rechnungsabgrenzungen 
Der Zweck der passiven Rechnungsabgrenzungen ist die periodengerechte Rechnungslegung. Alle Erträge und Aufwände 
werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. Die Rechnungsabgrenzungen werden zum Nominalwert 
bewertet.

9. Langfristige Finanzverbindlichkeiten 
Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten ergänzen die Finanzierung der Aktivseite. Die Bewertung erfolgt in der Regel zum  
Nominalwert. 
 

Betrag Zinsfuss Fälligkeit
75’000 2.80% 31.07.2023

125’000 2.75% 31.07.2023
200’000 Total

 
2020 erfolgten vertraglich vereinbarte Amortisationen von je CHF 50’000.—.

10. Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im Fremdkapital 
Mit einer Spezialfinanzierung werden Mittel zur Erfüllung bestimmter kirchlicher Aufgaben zweckgebunden. 

Bezeichnung 31.12.2019 Erhöhung Reduktion 31.12.2020
Allgemeine Pfrundfonds Cham 356’591 356’591
Jahrzeitenfonds Cham 92’632 1’150 -790 92’992
Allgemeine Pfrundfonds Hünenberg 16’550 16’550
Jahrzeitenfonds Hünenberg 3’980 300 -410 3’870
Total 469’753 1’450 -1’200 470’003

Eigenkapital

11. Eigenkapital 
 
Bezeichnung 31.12.2019 Erhöhung Reduktion 31.12.2020
Vorfinanzierung kirchliche Bauvorhaben 57’327 1’300’000 -57’327 1’300’000
Vorfinanzierung Stiftung Hospiz 0 70’000 -70’000 0
Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 5’084’100 112’162 0 5’196’262
Jahresergebnis Vorjahr 1’482’162 0 -1’482’162 0
Jahresergebnis Rechnungsjahr 0 7’464’621 0 7’464’621
Total 6’623’589 8’946’783 -1’609’489 13’960’883
 
Die Vorfinanzierungen kirchlicher Bauvorhaben wurden aus Überschüssen früherer Jahre gebildet.

12. Gewährleistungspiegel 
Im Gewährleistungsspiegel sind Tatbestände aufgeführt, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung des 
Gemeinwesens ergeben kann.

a) Bürgschaften 
Keine.

b) Eventualverpflichtungen aus Rechtsstreitigkeiten 
Keine.

c) Defizitgarantien 
Keine.

d) Leasingverbindlichkeiten 
Operatives Leasing: Kopiergeräte, Restbetrag CHF 21’534.15 bis Vertragsablauf 31.07.2023

e) Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 
Zuger Pensionskasse, Kreditorenbestand per 31.12.2020 mit Fälligkeit 20.01.2021 CHF 44’378.55

f) Sonstige Garantien 
Keine.

g) Verpfändete Aktiven 
Keine.

h) Aktiven mit Eigentumsvorbehalt 
Keine.

i) Bilanzbereinigungen 
Keine.

j) Nicht bilanzierbare Forderungen 
Keine.

k) Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
COVID-19 (sog. Coronavirus): Der Kirchenrat verfolgt die Ereignisse und trifft bei Bedarf die notwendigen Massnahmen. Die 
finanziellen Folgen der direkten und indirekten Auswirkungen dieser Epidemie können noch nicht zuverlässig beurteilt werden.

l) Status und Abrechnung von Verpflichtungskrediten  
Laufende Verpflichtungskredite 

Bezeichnung genehmigt Kreditsumme Ausgaben
2020

Einnahmen
2020

Restkredit

Renovation Kaplanenhaus 
Niederwil

KGV 30.11.2020 620’0000 -38’491 581’509

Dachsanierung Kirchliches 
Zentrum Hünenberg

KGV 25.11.2019 885’000 775’686 11’500 109’314

Total 1’505’000 -814’177 11’500 690’823
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Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, folgendes zu beschliessen:

1. Die Erfolgsrechnung 2020, die Investitionsrechnung 2020 sowie die Bilanz per 31. Dezember 2020 sind zu genehmigen.

2. Der Gewinn pro 2020 von CHF 7'464'621 ist zu verwenden für: 

    1) CHF 6’176’000 Einlage auf das Konto finanzpolitische Reserven (Steuerausgleichsreserve FIPOR)  
    2) CHF 100’000 für zusätzliche Spenden ins Ausland 
    3) CHF 30’000 für zusätzliche Spenden im Inland 
    4) CHF 1’150’000 Vorfinanzierung kirchl. Bauvorhaben  
    5) CHF 8’621 Einlage in freies Eigenkapital (kumulierte Ergebnisse der Vorjahre)

Cham, 17. März 2021

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  

Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin

 
Bericht der Rechnungsprüfungskommission an die  
Katholische Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung der Katholischen Kirchgemeinde 
Cham-Hünenberg für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Für die Jahresrechnung ist der 
Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach anerkannten Grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass 
wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und 
Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilen wir die 
Anwendung der massgebenden Rechnungsgrundsätze und die wesentlichen Bewertungsentscheide und die Darstellung 
der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Jahresgewinn von CHF 7’464’621.46 ab. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung 
des Jahresgewinnes dem Finanzhaushaltgesetz. Aufgrund unserer Prüfung beantragen wir, die Jahresrechnung 2020 der 
Katholischen Kirchgemeinde Cham-Hünenberg zu genehmigen. 

Cham, 27. März 2021

Die Rechnungsprüfungskommission 

Sepp Huwyler (Präsident) 

Silvan Renggli 

Andreas Schaller

Abbildung: Grundriss Erdgeschoss

Die Geschäftsstelle der Kirchgemeinde befindet sich seit 
Oktober 2013 im Kolpinghaus an der Bahnhofstrasse 3 in 
Cham in der Zweizimmerwohnung im Erdgeschoss neben 
dem Kolpingsaal. Auf der Geschäftsstelle werden alle admi­
nistrativen und operativen Arbeiten für die Kirchgemeinde 
erledigt. Diese Arbeiten haben stetig zugenommen, für diese 
sind an der letzten Kirchgemeindeversammlung auch zu­
sätzliche Stellenprozente bewilligt worden. Der Platzbedarf 
für drei Arbeitsplätze und ein Besprechungszimmer ist in den 
bestehenden Räumlichkeiten nicht mehr gegeben. Aufgrund 
des in Auftrag gegebenen Flächen- und Nutzungskonzeptes 
ist ein neues Kolpinglokal auf dem Gelände Kirchbühl 
zwischen dem Bänihaus und dem Pfarreiheim geplant. 
Die Geschäftsstelle kann dadurch mit dem bestehenden 
Kolpinglokal im Erdgeschoss gut verbunden und erweitert 
werden. 
Das Raumprogramm für die erweiterte Geschäftsstelle bein­
haltet einen Arbeitsplatz für die Kirchenräte, zwei bestehen­
de Arbeitsplätze und einen neuen zusätzlichen Arbeitsplatz 
für die Mitarbeitenden auf der Geschäftsstelle, sowie ein 
Sitzungszimmer für ca. zwölf Personen. 
Der Kirchenrat plant, vorbehalten der Genehmigung durch 
die Kirchgemeindeversammlung, die Erweiterung der 
Geschäftsstelle im Sommer 2021 zu realisieren.

TRAKTANDUM 4
 
Kreditbegehren Erweiterung der Geschäftsstelle

Die Sitzungsräume mit Office, sowie weiteren 
Räumlichkeiten im Pfarreiheim werden vom Kolpingverein 
und der Geschäftsstelle gemeinsam genutzt bis der Pavillion 
Kirchbühl realisiert ist. Der Kolpingverein wurde in die 
Planung miteinbezogen und ist mit dem Vorgehen einver­
standen.
Die gesamten Umbau- und Ausbaukosten belaufen sich auf 
CHF 95’000.-

Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der 
Kirchgemeindeversammlung, folgendes zu beschlie-
ssen:

Für die im Rahmen des Nutzungs- und Liegenschaftenkon­
zeptes erarbeitete Erweiterung der Geschäftsstelle an der 
Bahnhofstrasse 3 Cham ist ein Budgetkredit von  
CHF 95’000 zu Lasten der Erfolgsrechnung zu bewilligen.

Cham, 17. März 2021

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  
Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin
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TRAKTANDUM 5

Der Kirchenrat liess 2016 ein Liegenschaftenkonzept über 
sämtliche im Eigentum der Kirchgemeinde stehenden 
Liegenschaften erstellen. Das Hauptziel ist und war, unsere 
Liegenschaften in einem guten Zustand zu erhalten und 
werterhaltende sowie wertvermehrende Investitionen recht­
zeitig zu planen.
Die Liegenschaften Kirchbühl, Pfarrhaus, Bänihaus, 
Pfarreiheim und Kolpinghaus haben in den nächsten 
rund 20 Jahren einen Investitionsbedarf von beinahe 6 
Mio. Franken. Zusätzlich entsprechen nicht mehr alle 
Arbeitsplätze den heutigen Anforderungen und den ge­
wünschten Platzverhältnissen.
Der Kirchenrat hat daher 2018 eine Nutzungs- und 
Flächenanalyse in Auftrag gegeben. Wir durften bereits an 
vorgängigen Kirchgemeindeversammlungen über das lau­
fende Projekt informieren.
In der Zwischenzeit wurde eine Machbarkeitsstudie durch­
geführt. Verschiedene Varianten wurden geprüft, mit den 
Nutzergruppen diskutiert und zusätzliche Abklärungen mit 
der gemeindlichen Baukommission sowie der kantonalen 
Denkmalpflege vorgenommen. Vorgesehen ist, die ver­
schiedenen Baumassnahmen zu etappieren. Dies auf einer 
Zeitachse bis ca. ins Jahr 2030. 
Als erstes starten wir mit der Erweiterung der 
Geschäftsstelle im Kolpinghaus und dem Neubau 
eines Pavillon für die Kolpingfamilie und andere 
Pfarreigruppierungen. Der geplante Neubau soll sorgfältig 
in das bestehende Ensemble des Kirchbühl’s integriert 
werden und zusammen mit Bänihaus, Pfarrhaus und 
Pfarreiheim den Pfarreiheimplatz umschliessen.
Der Mehrzwecksaal im Erdgeschoss weist ca. die gleiche 
Fläche (ca.60 m2) wie der heutige Kolpingsaal an der 
Bahnhofstrasse auf. Er entlastet das Kolpinghaus an der 
Bahnhofstrasse und bietet Platz für viele mit der Pfarrei 
und der Kirchgemeinde verbundenen Anlässe wie z.B. 
die traditionellen Chlausanlässe. Auch für private Feiern 
wie Taufen und Geburtstage eignet sich dieser Saal. Die 
zentrale Lage am Platz sowie die direkte und behinderten­
gerechte Erschliessung lassen den Pavillon zu einem Ort 
der Begegnung für Pfarreiangehörige und Vereinsmitglieder 
werden.
Im Untergeschoss befinden sich die notwendigen Lager- 
und Installationsräume. Die Technik wird dafür vorbereitet, 
in Zukunft einen Fernwärmeanschluss zu ermöglichen, um 
die Liegenschaften des Kirchbühl mit nachhaltiger Energie 
zu versorgen. Für die Planung des Pavillon Kirchbühl bean­
tragt der Kirchenrat der Kirchgemeindeversammlung einen 
Planungskredit von CHF 95’000.-. Der Kirchenrat beabsich­
tigt das Bauprojekt und den Baukredit der Kirchgemeinde 
an der Versammlung im Herbst 2021 vorzulegen. 

Entscheidungswege und Termine 
 
1. Liegenschaftenkonzept Nutzungs- und Flächenstudie 2019 
    Machbarkeitsstudie 2020 
 
2. Planungskredit Pavillon Kirchgemeindeversammlung vom  
    7. Juni 2021 
 
3. Bauprojekt und Baukredit Pavillon Kirchgemeindever 
    sammlung Herbst 2021 
 
4. Baubeginn Frühjahr 2022 
 
5. Bezug Ende 2022

Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der 
Kirchgemeindeversammlung, folgendes zu  
beschliessen:

Für die Planung des Pavillon Kirchbühl im Rahmen des Nut­
zungs- und Liegenschaftenkonzeptes ist ein Verpflichtungs­
kredit von CHF 95’000.- zu Lasten der Investitionsrechnung 
zu bewilligen.

Cham, 17. März 2021

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  
Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin

Kreditbegehren Planungskredit 
Pavillon Kirchbühl

Situtionsplan Kirchbühl, Cham



22 23

TRAKTANDUM 6

Bauabrechnung Dachsanierung und neue 
Photovoltaikanlage Kirchliches Zentrum  
Hünenberg

Schlussbericht
Die Dachsanierung am Kirchlichen Zentrum Hünenberg 
konnte während den Sommermonaten 2020 gemäss Antrag 
vom 25. November 2019 durchgeführt werden. 
Bei der Sanierung wurde das gesamte Dachmaterial ent­
fernt und der neue Flachdachaufbau mit einer zeitgemä­
ssen Wärmedämmung, die den heute geforderten Energie­
werten entspricht, durchgeführt. Im Rahmen der Sanierung 
wurden alle Lichtkuppeln durch neue, absturzsichere Kup­
peln ersetzt und gleichzeitig die Beleuchtung der Kuppeln 
durch energieeffiziente LED-Beleuchtung ausgetauscht. 
Ebenso wurde aufgrund der neuen Sicherheitsvorschriften 
eine neue Absturzsicherung montiert.

Unter Beizug der Denkmalpflege des Kantons Zug, konnte 
auch geklärt werden, dass die Dachfläche mit einer Photo­
voltaikanlage versehen werden kann. Es wurden 132 Pho­
tovoltaikzellen installiert. Die Anlage bringt eine Leistung 
von 42.9 kWp. Der Strom wird in das Netz der EGH Elek-
tro-Genossenschaft Hünenberg eingespeist und vergütet. 

Bauabrechnung
Gemäss Beschluss der Kirchgemeindeversammlung vom 
25. November 2019 stand ein Objektkredit zur Verfügung 

von CHF 885’000.00

Ausgaben (gemäss Bauabrechnung 
vom 31. März 2021)

CHF 778’699.00

Minderausgaben CHF 106’301.00

Ausgaben CHF 778’699.00

Beitrag von Einwohnergemeinde 
Hünenberg*

 
CHF   57’981.00

Beitrag von Kanton Zug* CHF   81’060.00

 
Nettoausgaben

 
CHF 639’668.00

*Die Beiträge von der Einwohnergemeinde Hünenberg und 
vom Kanton Zug sind erst im Rechnungsjahr 2021 einge­
gangen und verbucht worden.

Verschiedenen kleinere und mittlere Positionen wurden un­
terschritten. Die Reservepositionen wurden nicht benötigt. 
Einige Arbeiten konnten teilweise vereinfacht werden oder 
wurden nicht ausgeführt.

Dank
Der Kirchenrat dankt allen Unternehmungen sowie dem 
Architekten Patrik Hausheer für die fachgerechte, kompe­
tente und angenehme Zusammenarbeit. 

Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt der 
Kirchgemeindeversammlung, folgendes zu beschlie-
ssen:

Von der Bauabrechnung und dem Schlussbericht ist zustim­
mend Kenntnis zu nehmen.

Cham, 31. März 2021

Kirchenrat Cham-Hünenberg

Alfons Heggli 	 Monika Rebhan Blättler  
Präsident 	 Geschäftsstellenleitung/Schreiberin

Dichtigkeitsmessung

Zustand altes Dach

Photovoltaikanlage in Betrieb
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Aktuelle Informationen:

Katholische Kirchgemeinde Cham-Hünenberg

Geschäftsstelle

Bahnhofstrasse 3

6330 Cham

Telefon 041 530 08 97

info@kkg-cham-huenenberg.ch

www.kkg-cham-huenenberg.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag

9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrei St. Jakob Cham 

Pfarramt

Kirchbühl 10

6330 Cham

Telefon 041 780 38 38

www.pfarrei-cham.ch

pfarramt@pfarrei-cham.ch

Pfarrei Heilig Geist Hünenberg

Pfarramt

Zentrumstrasse 3

6331 Hünenberg

Telefon 041 784 22 88

www.pfarrei-huenenberg.ch

sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch 


